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Grundsätzliches 

Der Schwerpunkt liegt auf dem wissenschaftlich-methodischen Gehalt der Arbeit. Eine sau-
bere und übersichtliche Darstellung des Themas gehört jedoch ebenfalls zu den Beurtei-
lungskriterien. Die nachfolgenden Formatierungs- und Zitierhinweise sind als Richtlinien zu 
verstehen. Eine einmal gewählte Formatierungs- bzw. Zitierweise muss jedoch über die ge-
samte Arbeit hinweg konsistent beibehalten werden. Da auch die Fachliteratur fast aus-
schließlich in englischer Sprache ist, ist es in der Regel einfacher, Seminar- und Abschlussar-
beiten in Englisch zu schreiben. Sie können aber Ihre Arbeit auch in deutscher Sprache ver-
fassen.  

Voraussetzung 

a. Seminararbeit oder Bachelorarbeit: Erfolgreiches Bestehen der Vorlesung Arbeits-
marktökonomie.  

b. Masterarbeit: Erfolgreiches Bestehen der Vorlesung Arbeitsmarktökonomie oder ei-
nes Seminars. 

Umfang 

Die Arbeiten sind in 1½-zeiligem Abstand mit einer Schriftgröße von 12 Punkten zu schrei-
ben. Auf der linken und rechten Seite ist ein Rand von ca. 3 cm Breite frei zu lassen. Für den 
oberen und unteren Rand sind ca. 2,5 cm zu wählen. Tabellen sowie Abbildungen integrieren 
Sie bitte in den Text; setzen Sie diese – wie auch Formeln und Überschriften – durch Leerzei-
len vom Text ab. Tabellen sind mit einer Tabellenüberschrift und Nummerierung zu verse-
hen, Abbildungen mit einer Abbildungsunterschrift und Nummerierung. Die Angabe des Um-
fangs ist als Orientierung zu verstehen. Zu den im Folgenden genannten Angaben kommen 
die Gliederung, das Literaturverzeichnis und ein evtl. Anhang. Eine Abweichung von mehr als 
+/- 10 Prozent sollte vor Abgabe mit dem Betreuer abgesprochen werden. 

a. Seminararbeit:  12 Textseiten 

b. Bachelorarbeit:  30 Textseiten 

c. Masterarbeit:   45 Textseiten 
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Abgabemodalitäten 

Seminararbeiten sind in gedruckter Form (einfach und ungebunden) und als pdf-Datei abzu-
geben. Bachelor- und Masterarbeiten müssen in gebundener Form (zweifach, keine Spi-
ralbindung) und als pdf-Datei abgegeben werden. Bei empirischen Arbeiten müssen die aus-
führbaren Programm-Dateien in elektronischer Form per Email an den Betreuer der Arbeit 
geschickt werden. Falls die verwendeten Daten nicht öffentlich zugänglich sind, muss auch 
der verwendete Datensatz zur Verfügung gestellt werden.  

Gliederung und Aufbau 

Die Gliederungsebene sollte in der Regel bei Seminararbeiten nicht tiefer als 2 Ebenen, bei 
Bachelor- und Masterarbeiten nicht tiefer als 3 Ebenen sein. Die Arbeit sollte folgende Glie-
derungspunkte in der beschriebenen Reihenfolge beinhalten.  
 

• Deckblatt (siehe Anhang A1) 

• Kurzer Abriss der Arbeit (Abstract) 

• Inhaltsverzeichnis 

• Einleitung 

• Haupttext 

• Diskussion und Zusammenfassung 

• Literaturverzeichnis 

• Anhang (Optional*) 

• Eidesstattliche Versicherung (siehe Anhang A2) 

Die Einleitung (Abschnitt 1) sollte zum Thema hinführen und das Thema klar abgrenzen so-
wie die Forschungsfragestellung konkretisieren. Am Ende der Einleitung ist der Aufbau kurz 
inhaltlich darzustellen, z.B. 

Die Arbeit ist wie folgt aufgebaut: Abschnitt 2 skizziert kurz … Abschnitt 3 unter-
sucht …. Abschnitt 4 gibt …. Abschnitt 5 bewertet … und fast die Ergebnisse zu-
sammen. 

Der letzte Abschnitt sollte die Ergebnisse zusammenfassen, diskutieren und einordnen.  

Zitierweise und Fußnoten 

Alle Arbeiten sollten sich an dem sogenannten Harvard-Zitationsstil anlehnen. Literaturhin-
weise erfolgen im Text durch Angabe der Familiennamen der Autoren sowie Jahres- und 
Seitenzahlen mittels Klammervermerken, z.B. (Wagner und Jahn, 2004, p. 218). Werden 
mehrere Werke eines Autors zitiert, sollten Sie die Jahreszahlen durch Kommata trennen: 
(Jahn, 2008, 2015) und bei mehreren Werken unterschiedlicher Autoren (Jahn, 2015; Wag-
ner, 2010). Die vollständige Referenz ist in einem Literaturverzeichnis am Ende der Arbeit 
anzugeben. Fußnoten sollten sparsam verwendet werden. 
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Literaturverzeichnis 

Am Ende der Arbeit ist ein Literaturverzeichnis aller zitierten Werke in alphabetischer Rei-
henfolge, nach dem Familiennamen der Autoren geordnet, anzufügen. Bitte zitieren Sie nur 
wenn unbedingt nötig Zeitungsartikel oder Internetseiten. Mehrere Publikationen desselben 
Autors sollten in chronologischer Reihenfolge angegeben werden. Eine Unterscheidung in 
Bücher, Artikel, Internetpublikationen etc. ist nicht sinnvoll. Meine Zitiervorschläge sind: 
 

• Bücher: Wagner, T. und E. Jahn (2004), Neue Arbeitsmarkttheorien, 2. Aufl., Stutt-
gart. 

• Zeitschriftenartikel: Garibaldi, P. and G. Violante (2005), The employment effects of 
severance payments with wage rigidities, The Economic Journal 115, 799–832. 

• Buchbeiträge: Gerlach, K. und O. Hübler (1995), Betriebsgröße und Einkommen, in: 
Steiner, V. und L. Bellmann (Hrsg.), Mikroökonomik des Arbeitsmarktes, Nürnberg, 
225–264. 

• Internet: Halten Sie sich bei wissenschaftlichen Texten an die oben genannten Hin-
weise. Zusätzlich ist die URL und das Datum, an dem Sie die Quelle eingesehen ha-
ben, zu ergänzen, z.B. OECD, What is regulation?, 
http://www.oecd.org/subject/regreform/whatisreg.html, Datum. 

Bewertung 

Die Arbeiten werden (grob) nach folgenden Kriterien bewertet: 
 

Inhalt: (75%) 

• Erfassung und Abgrenzung des Themas 

• Bearbeitung des Themas 

• Gliederung, Aufbau, Struktur 

• Argumentation/Verständnis ökonomischer, methodischer und / oder theoretischer 
Zusammenhänge 

• Einbeziehung/Niveau zusätzlicher Literatur 

• Stärken / Schwächen der Arbeit 

• Diskussion der Literatur 

• Eigene Schlussfolgerungen 

Form und Stil (25%) 

• Rechtschreibung 

• Schreibstil, Lesbarkeit 

• Zitierweise, Literaturverzeichnis  

3 
 



Anhang A1: Deckblatt 

Das Deckblatt sollte die folgenden Daten beinhalten: 

 
Titel der Seminar- oder Abschlussarbeit 

 
Art der Arbeit (z.B. Masterarbeit) 

 
am 

 
Lehrstuhl für Arbeitsmarktökonomie 

Universität Bayreuth 
 

Prof. Dr. Elke Jahn 
 
 

Autor:     Vorname Nachname 
Programm:    Economics 
Kurs (bei Seminararbeiten):  
Matrikel-Nummer:  1111111  
Adresse:    Straße Hausnummer 
                                    95447 Bayreuth 
E-mail:     name@xx.zz  
Tel:     (1232) 888888 
Abgabetermin:   tt.mm.jjjj 

 
  

4 
 



 

Title of the Thesis 
 

Master thesis 
 

at the 
 

Chair of Labour Economics 
University of Bayreuth 

 
Prof. Dr. Elke Jahn 

 
 

Author:    Firstname Lastname  
Degree program:   Economics 
Lecture(only term paper)  
Matriculation number: 1111111  
Postal address:   street nr  
                                    95447 Bayreuth 
E-mail:     name@xx.zz  
Phone:    (1232) 888888 
Submission deadline:   dd.mm.jjjj 
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Anhang A2: Eidesstattliche Erklärung 

 
 

Statement under oath (Englische Arbeit) 
 
I, firstname lastname, born dd.mm.jjjj, declare under oath that I have independently au-
thored this thesis/paper with the topic 
 
Topic of the thesis/paper 
 
I have not used other than the declared sources. All material used either literally or by con-
tent from published or non-published sources are explicitly marked at each point by quoting 
the source. This thesis/paper has not been submitted to any other examination board in the 
same or similar form.  
 
Bayreuth, dd.mm.jjjj 
 
Signature 
 
 
 

Eidesstattliche Versicherung (Deutsche Arbeit) 
 
Hiermit versichere ich, Vorname Nachname, geboren am tt.mm.jjjj, an Eides statt, dass ich 
die Seminar/Bachelor- oder Masterarbeit mit dem Thema 
 
Thema der Arbeit 
 
selbständig und ohne Benutzung anderer als der angegebenen Hilfsmittel angefertigt habe. 
Alle Stellen, die wörtlich oder sinngemäß aus veröffentlichten oder nicht veröffentlichten 
Schriften entnommen wurden, sind als solche kenntlich gemacht. Die Arbeit hat in gleicher 
oder ähnlicher Form noch keiner anderen Prüfungsbehörde vorgelegen. 
 
Bayreuth, tt.mm.jjjj 
 
Unterschrift 
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